Erzbischof Wolf Dietrich, Salzburg by unknown
Siegel der Bischöfe der Salzburger Metropole
Permalink: http://gams.uni-graz.at/o:epis.sa-136
http://gams.uni-graz.at/epis 1
Erzbischof Wolf Dietrich, Salzburg
Hauptsiegel
Datierung: 1589-08-08







Das Siegel zeigt den SF als Halbfigur mit Mitra in
einer Kielbogenarchitektur, die mit ihren Türmchen
bis zum Siegelrand hinaufreicht. Der SF hat die rechte
Hand segnend erhoben. In der Linken hält er vor
der linken Brustseite mit dem Pannisellus das Pedum
mit einer nach außen gerichteten schmuckvollen
Curva. Das ringförmige mit Kreuzen bestickte
Pallium ruht auf den Schultern. In die Architektur
integriert ist das Postament, in dem die Datierung
„1587“ in arabischen Ziffern eingraviert ist. Seitlich
der Nische hält jeweils ein Engel mit über den
Schultern ausgebreiteten Flügeln ein Wappen, das auf
Konsolen mit Pflanzenornamenten aufliegt, rechts das




Familienwappen Raitenau: In Silber eine schwarze
Kugel.
Erzbistumswappen: Gespalten, vorne in Gold ein rot
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Transliteration: S(igillum) : VVO[L]F(gangi) : TEODORICVS :
D(ei) : G(ratia) : ARCHIEP(iscop)I :
SALISBVRG(ensis) : SED(is) : AP(ostolicae) :
LEG(ati) :
Übersetzung: Siegel Wolf Dietrichs von Gottes Gnaden Erzbischof









Typ des Siegels: Abdruck
Siegelstoff: Siegelwachs
Farbe: rot
Befestigung: anhängend an Fäden, in einer Blechkapsel
Zustand: annähernd intakter Abdruck
Metadaten
Siegelführer: Erzbischof
Wolf Dietrich von Raitenau der Erzdiözese Salzburg
1587-03-02 bis 1612-03-07
Das Salzburger Domkapitel postulierte ihn am
2.3.1587 zum Erzbischof. Nachdem die päpstliche
Altersdispens vom 20.4., ferner die Bestätigung vom
25.5. in Salzburg eingetroffen waren, empfing er am
18.10 die Bischofsweihe. Er wurde am 7.3.1612 zur
Resignation gezwungen.
Aufbewahrungsort: Klagenfurt, Kärntner Landesarchiv
AUR A 2545; Siegelsammlung 2786
Urkunde, 1589-08-08, Salzburg
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Weitere Siegel: sa-134 sa-135 sa-137 sa-138 sa-139
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